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Der Schützenmeister hat das Wort

Liebe Vereinsmitglieder,

ich darf euch mit einem herzlichen Grüß Gott 
in unserer Vereinszeitung, dem Hubertusecho, 
begrüßen.

Ich hoffe, Ihr seid alle genauso gut im Neuen 
Jahr angekommen wie Ihr das alte Jahr 
verlassen habt, sodass wir 2012 voller Energie 
meistern können.

Liebe Schützenschwestern und 
Schützenbrüder, unsere aktiven Sportlerinnen 
und Sportler haben im Jahr 2011 wieder einige 
schöne Erfolge erzielt. Das beginnt mit der 
Gaumeisterschaft und endet mit der Deutschen 
Meisterschaft. Vielen Dank und macht weiter 
so!

Auch im gesellschaftlichen Bereich haben wir 
einige schöne Veranstaltungen erlebt und auch 
im Neuen Jahr dürfen wir uns auf weitere Feste 
freuen. 

Bitte schaut Euch die Termine im Hubertusecho 
genau an und unterstützt uns durch 
Eure Teilnahme bei den verschiedenen 
Veranstaltungen. Denn nur wenn Ihr mitmacht, 
können wir auch auf dieser Ebene Erfolg 
haben.

An dieser Stelle sei allen, die sich in 
unserem Verein irgendwie nützlich machen, 
herzlichster Dank gesagt. Besonderen Dank 
möchte ich unserem Redaktionsteam unter 
der Federführung von Hans Münch für die 
Erstellung unserer Vereinszeitung sagen.

Liebe Mitglieder, da in diesem Jahr Neuwahlen 
anstanden und ich nun nicht mehr zur 
Verfügung stehen werde, möchte ich mich bei 
Euch allen mit diesem wohl letzten Grußwort 
im Hubertusecho für das Vertrauen bedanken, 

das Ihr mir über all die Jahre entgegengebracht 
habt. Besonders bedanken möchte ich mich bei 
den Vorstandsmitgliedern, mit denen ich zum 
Teil schon mehr als zwanzig Jahre zum Wohle 
des Vereins zusammengearbeitet habe.
Es war eine schöne, wenn auch nicht immer 
leichte Zeit mit Euch allen.

Liebe Hubertusmitglieder,

ich wünsche Euch allen Gesundheit, Spaß und 
Erfolg mit unserem Sport und weiterhin eine 
schöne gemeinsame Zeit im Schützenhaus 
Hubertus.

Euer „Alt-Schützenmeister“
Siegfried Puppele 



Unsere neue Vorstandschaft

Liebe Vereinsmitglieder,

ich darf Euch alle recht herzlich in unserer Ausgabe des „Hubertus Echo“ begrüßen.

Am 22. Januar 2012 fand die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen statt. 
Als erstes darf ich mich bei den Mitgliedern, die aus der Vorstandschaft ausgeschieden sind, recht herzlich 
bedanken! Sie haben in den letzten Jahren den Verein sehr gut geführt und mir und meinem neuen Team 
große Fußstapfen hinterlassen! 
Da die jetzige Vorstandschaft nicht viel Erfahrung hat, hoffe ich auf die Mitarbeit jedes einzelnen Mitgliedes 
und hoffe Ihr steht genauso hinter uns, wie hinter den ausgeschiedenen Mitgliedern der Vorstandschaft.

Auch bei der neuen Vorstandschaft darf ich mich jetzt schon mal bedanken. Es ist gerade in der heutigen 
Zeit nicht selbstverständlich, dass jemand ein Ehrenamt übernimmt. Ich bin sehr froh, dass wir für jeden 
Posten einen geeigneten Mann bzw. geeignete Frau gefunden haben. Ich freue mich auf die kommenden 
Aufgaben.

Es ist mir eine Ehre einen so traditionsreichen Verein zu führen. Gleich in meinem ersten Jahr als 
Schützenmeister feiern wir das 140-jährige Gründungsfest des Vereins und das 25-jährige Jubiläum der 
Böllerschützen. Da das zwei gewichtige Gründe sind, ein Fest zu feiern, haben wir uns entschieden, 
am Gaimersheimer Volk- und Heimatfest den Sonntag Nachmittag zu gestalten. Ich hoffe, dass ich viele 
Mitglieder zu diesem Fest begrüßen darf.

Bitte schaut Euch auch die anderen Termine in dieser Ausgabe des „Hubertus Echo“ an und kommt zu den 
jeweiligen Veranstaltungen in unser schönes Schützenheim. Ich freue mich auf jedes einzelne Mitglied.

Da mich nicht jedes Mitglied kennt, habe ich einen kurzen Steckbrief angehängt:

Name:    Johannes Jörg

Geboren:   3. Oktober 1984 
    in Eichstätt

Größte Erfolge:  3. bayerischer Meister LG Jugend
    Mehrere Oberbayerische Meisterschaften
    Teilnahmen an deutschen Meisterschaften
    Aufstieg mit der 1. Mannschaft
               in die Bezirksoberliga

Bisherige Tätigkeiten:   2. Schützenmeister
    Mannschaftsführer 2. Mannschaft

Im Verein seit:    1995

Bei weiteren Fragen zu meiner Person, einfach nachfragen.

Zum Schluss, liebe Mitglieder wünsche ich uns eine erfolgreiche Zeit mit Spaß, Erfolg und vor allem 
Gesundheit!

Euer Schützenmeister 
Johannes Jörg

 



Unsere neue Vorstandschaft ist gewählt!

Das Schützenmeisteramt ist neu besetzt! Am Sonntag, den 22. Januar, fanden die Neuwahlen statt. Das 
Amt des 1. Schützenmeisters bekleidet nun Johannes Jörg (1. von links), 2. Schützenmeisterin ist Angela 
Rott (5. von links) und den Posten des 3. Schützenmeisters hält jetzt Fritz Hauer (4. von links). Markus 
Maas (2. von links) ist neuer Jugendsportleiter, Andrea Wittmann (3. von links) ist Jugendleiterin. Neuer 
Schatzmeister ist Johann Münch (1. von rechts), Zeugwart bleibt Helmut Graf (4. von rechts). Rainer Haufe 
(3. von rechts) bleibt Sportleiter und Tobias Friedrich (2. von rechts) ist neuer Schriftführer. Die ausschei-
denden Vorstandsmitglieder betonten auf der Jahreshauptversammlung mehrmals, dass sie der neuen 
Vorstandschaft mit Rat und Tat zur Seite stehen werden. 

Siegfried Puppele
1992 - 2000 2. Schützenmeister
2000 - 2012 1. Schützenmeister

Helmut Klötzel
1982 - 1992 JUG-Sportleiter
1992 - 1993 3. Schützenmeister
2003 - 2012 3. Schützenmeister

Albert Graml
1977 - 1985 Zeugwart
1985 - 2012 Schatzmeister

Rosi Streit
1992 - 2012
Schriftführerin

Stephan 
Schmatz
2000 - 2012
JUG-Sportleiter

Die ausscheidenden Vorstandsmitglieder



Unsere Leistungsschützen

Rundenwettkämpfe 2010/2011
Sehr gute Erfolge

Luftgewehr-Mannschaft Bezirksoberliga Gruppe 3

Da leider ein kleines Missgeschick verhinderte, dass Stephan Schmatz wieder Luftgewehr für 
uns schießen konnte, musste Helmut Klötzel als Mannschaftsführer oft improvisieren. Ihm fehlte 
öfter mal der vierte Schütze, sodass er sich oft Aushilfen in der 2. Mannschaft und sogar in der 3. 
Mannschaft holen musste. Trotz dieser Problematik konnte die Mannschaft eine sehr gute Saison 
schießen und konnte mit dem besten Schnitt aller Mannschaften den 2. Platz erreichen.
Im neuen Jahr können wir nun aber endlich wieder auf Stephan zurückgreifen und noch eine er-
folgreiche Saison bestreiten.

    Punkte Mann. Punkte Einzel Schnitt 
1 Kösching I  26:04   28:12   1529,9 Ringe
2 Gaimersheim  I 18:12   27:13   1533,1 Ringe
3 Tauberfeld I  17:12   21:19   1525,9 Ringe
4 Kranzberg I  14:16   19:21   1520  Ringe
5 Nörting I  8:22   14:26   1493,5 Ringe
6 Kleinmehring II 6:24   11:29   1514,9 Ringe

Luftgewehr-Mannschaft Gauliga Gruppe 1

Durch die starken Leistungen unserer beiden Jungschützinnen Anna-Lena Kinateder und Michae-
la Stöhr gab es für die Gegner unserer 2. Mannschaft fast nichts zu gewinnen.
Mit deutlichem Vorsprung und mit Abstand dem besten Ringschnitt belegten sie unangefochten 
den 1. Platz und steigen somit in die Gauoberliga auf.
Eine sehr erfreuliche Situation für Andrea Wittmann wird in der kommenden Saison allerdings 
wieder zum Umbau der Mannschaft führen. Durch die Geburt ihrer Tochter kann sie leider nicht an 
den Wettkämpfen teilnehmen. Auch Thomas Mayer steht dieses Jahr durch einen Auslandsaufent-
halt nicht zur Verfügung, sodass nun Rainer Haufe die Mannschaft komplettieren wird.

       Punkte Schnitt 
1. Hubertus Gaimersheim 2   28:00  1519,43 Ringe
2. Falken Mailing-Feldkirchen e.V. 1  22:06  1502,86 Ringe
3. Hubertus Hepberg 1   20:08  1499  Ringe
4. Tell Kösching 2    14:14  1484,57 Ringe
5. Münchsmünster 1872 1   12:16  1489,79 Ringe
6. SC Irgertsheim 1    08:20  1491,36 Ringe
7. Edelweiß Tauberfeld 2   04:24  1465,21 Ringe
8. Freischütz Langenbruck 1   04:24  1419,93 Ringe



Unsere Leistungsschützen

Luftgewehr-Mannschaft D-Klasse

Da die Mannschaft Anna-Lena Kinateder in dieser Saison an die 2. Mannschaft abgab, konnten in 
diesem Jahr leider nicht dieselben hohen Ergebnisse erzielt werden wie noch im Vorjahr. Trotzdem 
schoss die Mannschaft bis zum Schluss um den Aufstieg mit, verpasste diesen aber leider knapp 
und wurde letztendlich Dritter in ihrer Gruppe. Vor allem Marina Friebe konnte sich in diesem Jahr 
deutlich verbessern, was der guten Saison mit den Ausschlag gab.
Im Jahr 2011/2012 wird es allerding wieder einige Veränderungen geben. So wird nun Markus 
Maas Mannschaftsführer, da Rainer Haufe in die 2. Mannschaft wechselt. Vermutlich wird die 
Mannschaft aber auch wieder auf Michael Wittmann zurückgreifen können.

      Punkte Schnitt 
1. Schuttertaler Heide Egweil 4 16:04  1409,90 Ringe
2. Immergrün Dünzlau e.V. 3  14:02  1414,13 Ringe
3. Hubertus Gaimersheim 3  14:06  1408,90 Ringe
4. SC Irgertsheim 3   08:12  1393,90 Ringe
5. Römerschanz Manching 3  04:14  1359,44 Ringe
6. Freischütz Langenbruck 2  00:18  698,67 Ringe

Luftpistolen-Mannschaft Oberbayernliga Nord-Ost 1

Nach dem Aufstieg in diese Liga gab es für die Schützen eine deutliche Umstellung, da sie nun 
so wie die 1. LG-Mannschaft mit Setzliste Mann gegen Mann schießen mussten. Dies war für 
manchen eine größere Umstellung als gedacht. Allerdings wurde die Mannschaft von Stephan 
Schmatz verstärkt, der die erste Saison mit der Luftpistole schoss und ehe man sich versah auf 
Platz 1 der Setzliste landete. Durch starke kämpferische Leistungen schaffte die Mannschaft es 
schlussendlich doch, die Klasse zu halten.

    Punkte Mann. Punkte Einzel Schnitt 
1 Karpfhofen I  14:6   34:16 1  797,6  Ringe
2 Pörnbach I  14:6   28:22   1785,8 Ringe
3 Tegernbach I  10:10   23:27   1791,1 Ringe
4 Neufahrn I  8:12   23:27   1782,6 Ringe
5 Gaimersheim I 8:12   23:27   1776,5 Ringe
6 Kleinmehring I 6:14   19:31   1780,2 Ringe



Unsere Leistungsschützen

Sportpistolenmannschaft  Bezirksliga Gruppe 1

Gewohnt erfolgreich, wie schon in den letzten Jahren, absolvierte die Sportpistolen-Mannschaft 
ihre Wettkämpfe in der Bezirksliga.
Nachdem die Hinrunde etwas holprig verlief und nur zwei Wettkämpfe gewonnen werden konnten, 
gab die Mannschaft in der Rückrunde wieder Gas und gewann alle Kämpfe bis auf einen (gegen 
den späteren Erstplatzierten). Im Ringschnitt konnte die Mannschaft gegenüber dem Vorjahr noch 
ein wenig zulegen. Wenn keine großen Überraschungen auftreten, sollte die Mannschaft auch in 
der neuen Saison gut platziert mit den Gegnern mithalten können.

      Punkte Schnitt 
1. Auerhahn Ried-Hesselohe  18:02  1080,9 Ringe
2. Freischütz Langenbruck   14:06  1078  Ringe
3. Hubertus Gaimersheim  12:08  1056,7 Ringe
4. FSG Schrobenhausen  08:12  1056  Ringe
5. Unsernherrn    04:16  1048,2 Ringe
6. Edelweiß Thierhaupten  04:16  1036,2 Ringe

Sportpistolen-Mannschaft Gauliga

Kompliziert war es dieses Jahr wieder mit der 2. Sportpistolen-Mannschaft. Es fehlen nämlich die 
Schützen, die konstant darin teilnehmen. Deshalb sah die Mannschaft von Wettkampf zu Wett-
kampf anders aus und kein Schütze konnte sich so richtig einschießen. Hoffentlich kehrt hier auch 
bald wieder die sonst gewohnte Konstanz ein, sodass in der kommenden Saison wieder die ge-
wohnten Erfolge verbucht werden können.

      Punkte Schnitt 
1. Kgl.priv. FSG Kösching 1  08:02  1011,6  Ringe
2. Adlerhorst Kleinmehring 4  06:04  1007,4 Ringe
3. Hubertus Gaimersheim 2  06:04  975,4  Ringe
4. SV Bavaria Gerolfi ng e.V. 1 00:10  680,2  Ringe



Unsere Leistungsschützen

Aufl ageschießen

Bei der neuen Rundenwettkampfsdisziplin Aufl ageschießen konnten wir in dieser Saison sogar 
zwei Mannschaften stellen. Geschossen werden dabei 30 Schuss und die vier besten Schützen 
kommen in die Wertung.
Beide Mannschaften waren bezüglich der Leistungsstärke sehr harmonisch aufgestellt. Da sie 
nicht zusammen in einer Gruppe antraten, kamen sie sich auch nicht in die Quere und ein ver-
einsinternes Duell blieb uns erspart.
Unsere Mannschaft in der Südliga hatte allerdings nicht nur mehr Wettkämpfe, sondern es auch 
mit stärkeren Gegnern zu tun. Am Saisonende belegte die Mannschaft aber einen sehr guten 3. 
Platz. Unsere Schützen mussten sich den Zweitplatzierten nur über den Ringschnitt geschlagen 
geben.
In der Nordliga dagegen konnte sich unsere zweite Mannschaft den Meistertitel sichern. Zwar war 
die Mannschaft zum Schluss auch punktgleich mit den Zweitplatzierten, doch diesmal war der 
bessere Ringschnitt auf unserer Seite.

 Gauliga Nord    Punkte Schnitt 
1. Hubertus Gaimersheim 2  10:2  1169,67 Ringe
2. Bavaria Unsernherrn 2  10:2  1169,33 Ringe
3. Petroplus Ingolstadt   4:8  1151,50 Ringe
4. Adlerhorst Kleinmehring  0:12  1114,33 Ringe

 Gauliga Süd    Punkte Schnitt 
1. Bavaria Unsernherrn  16:00  1179,38 Ringe
2. MSG Gaimersheim   10:06  1169,50 Ringe
3. Hubertus Gaimersheim 2  10:06  1164,63 Ringe
4. Adler Unserherrn   04:12  1136,63 Ringe
5. Blücher Spitalhof   00:16  1083,75 Ringe



Unsere Leistungsschützen

Zahlreiche Erfolge bei der Bayerischen 
Meisterschaft und der Deutschen Meister-
schaft 

Die Hubertusschützen konnten auch im Jahr 
2011 wieder viele gute Ergebnisse für den Ver-
ein einfahren. 

Vor allem in den Bayerischen Meisterschaften 
landeten die Teilnehmer aus unserem Verein 
auf den vorderen Plätzen. Wilfried Riedel er-
reichte in der Disziplin KK-Gewehr Aufl age Se-
nioren den 2. Platz mit 292 Ringen. In Luftpisto-
le Aufl age Senioren wurde Rudolf Eschbaumer 
Erster mit 292 Ringen und Johann Schmaderer 
erreichte mit 287 Ringen den dritten Platz. Die 
Mannschaft erreichte in dieser Disziplin den 
ersten Platz mit insgesamt 853 Ringen. Rudolf 
Eschbaumer, Johann Schmaderer und Wilhelm 
Rothbauer traten in der Mannschaft Luftpistole 
Aufl age Senioren an. Frederic Züge schoss 
sich in der Disziplin Luftpistole Mehrkampf 
Schüler mit 322 Ringen auf den dritten Platz. In 
der Disziplin Mehrschüssige Luftpistole Schü-
lerklasse wurde er Vierter mit 21 Treffern.

Doch auch bei den Deutschen Meisterschaften 
konnten gute Ergebnisse erzielt werden. Mario 
Meyer belegte in der Zimmerstutzen Schüt-
zenklasse den 82. Platz mit 268 Ringen. In der 
Zimmerstutzen Damenklasse belegte Michaela 
Stöhr den 33. Platz (270), Angelika Rothbauer 
den 36. Platz (269) und Christine Breinlein den 
37. Platz (269). Anna-Lena Kinateder wurde 
Siebte in der Luftgewehr Jugendklasse und 
erzielte 391 Ringe. In der Luftgewehr 3-Stellung 
Jugendklasse belegte sie den 24. Platz mit 582 
Ringen. Frederic Züge erzielte 22 Treffer in der 
Disziplin Mehrschüssige Luftpistole Schüler-
klasse und kam somit auf den 20. Platz. In der 
Disziplin Luftpistole Schülerklasse erreichte er 
mit 173 Ringen den 28. Platz.

Die Hubertus-Senioren räumten auch dieses 
Jahr wieder auf den Bayerischen Senioren-
meisterschaften ab. In der Disziplin Kipplauf-
gewehr Senioren wurde Johann Petras Zweiter 
mit 291 Ringen. In der Mannschaftswertung 
kamen Johann Petras, Wilhelm Rothbauer und 

Wilfried Riedel auf den dritten Platz mit einer 
Ringzahl von insgesamt 865 Ringen. Die Se-
niorenmannschaft A im Zimmerstutzen belegte 
den zweiten Platz mit 839 Ringen. In der Mann-
schaft traten Lorenz Sixt, Rudolf Hundhammer 
und Wilfried Riedel an. In der Disziplin Zimmer-
stutzen Senioren C wurde Rudolf Hundhammer 
Erster mit 283 Ringen. Wilfried Riedel erlangte 
den ersten Platz im Gewehrschießen auf 100 
Meter Senioren mit 299 Ringen. In der Disziplin 
Luftpistole Senioren wurde Johann Schmade-
rer Dritter mit 286 Ringen. Die Mannschaft um 
Rudolf Eschbaumer, Johann Schmaderer und 
Wilfried Riedel erreichte mit insgesamt 856 Rin-
gen den zweiten Platz.



Terminvorschau für das Jahr 2012

22. Januar   Jahreshauptversammlung

22. Januar    Sebastianmesse Tellschützen   Fahnenabordnung

04. Februar   Gaumeisterschaft alle Anlagen

17. Februar   Rußiger Freitag: Faschingsball

21. Februar   Faschingsdienstag: Weißwurst-Frühschoppen

April    Gesamtausschusssitzung Frühjahr

April    Trachtenumzug in Ingolstadt - Georgifest Fahnenabordnung

22. Mai   Promischießen - Marktmeisterschaft

Juni    Marktmeisterschaft

23. Juni   Fronleichnam     Fahnenabordnung

29. Juni   letzter Schießtag Marktmeisterschaft

17. August   Volks- und Heimatfest    Fahnenabordnung

19.- 31. August  Betriebsurlaub

19. August   Schützenfest 140 Jahre Hubertus

20. August   Marktkönigs-Proklamation im Bierzelt

Oktober   Gesamtausschusssitzung Herbst

07. Oktober    Rosenkranzfest     Fahnenabordnung

November   Beginn Weihnachtsschießen

04. November  Hubertusmesse

18. November  Volkstrauertag     Fahnenabordnung

15. Dezember  Weihnachtsfeier





Sicherheit geht alle an!

Info an alle Waffenbesitzer

Liebe Sportschützen,

wir möchten nochmals ausdrücklich darauf hinweisen, dass es nach dem Waffenge-
setz nicht zulässig ist, im Schützenhaus erlaubnispfl ichtige private Waffen (Geweh-
re, Pistolen oder Revolver usw.) zu lagern bzw. zu deponieren. 

Jeder Schütze ist für die Aufbewahrung und den Transport seiner Waffe selbst ver-
antwortlich.
Bei Verstößen gegen das Waffengesetz oder andere Gesetze ist die Zuverlässigkeit 
in Frage gestellt und es droht der Verlust aller Waffen.

Bitte lest gerne nach in der Bayerischen Schützenzeitung Nr. 5 oder in der Deut-
schen Schützenzeitung Nr. 4.

Wichtiges zum Waffentransport

Luftdruckwaffen, Federdruckwaffen und Waffen, bei denen zum Antrieb der Ge-
schosse kalte oder heiße Gase (Scharfwaffen) verwendet werden, müssen in einem 
absperrbaren Behältnis transportiert werden. Alle heute üblichen Koffer sind ab-
sperrbar. Bei Taschen erfüllt ein Vorhängeschloss ebenfalls die Anforderungen.
Wichtig: die Munition dazu muss immer in einem separaten Behältnis aufbewahrt 
werden. Bei Luftgewehrkugeln (Diabolos) dürfen die Schachteln auch in der Schieß-
jacke, Tasche oder Koffer transportiert werden.

Info zu Druckluft- und Gaskartuschen

Jeder Schütze ist für seine Kartuschen selbst verantwortlich.

Abgelaufene Kartuschen dürfen nicht mehr verwendet werden, Verletzungsgefahr!
Der Verein behält sich vor, Stichproben im Schießstand und bei der Waffenkontrolle 
jederzeit durchzuführen und bei Verstößen entsprechend zu sanktionieren.

Sicherheitsaufruf



Unsere Jugend
Gaumeisterschaft

An der Gaumeisterschaft 2011 nahmen insgesamt acht Jungschützen teil. 
Dominik Rott startete als Einziger in der Disziplin Schüler Luftgewehr und konnte sich mit 139 
Ringen den 11. Platz sichern. 
Anna-Lena Kinateder wurde mit einem Einzelergebnis von 383 Ringen Zweite, in der Mannschaft 
schaffte sie mit 1138 Ringen den ersten Platz in der Wertung Jugend Luftgewehr.
Bei Luftgewehr 3-Stellung hatte sie die Nase vorne und wurde mit sehr guten 578 Ringen Gau-
meisterin, aber auch mit ihrer Mannschaft erzielte sie den ersten Platz (1717 Ringe).
Michaela Stöhr schaffte mit 375 Ringen in der Disziplin Junioren A Luftgewehr den Sprung aufs 
Treppchen (3. Platz), mit der Mannschaft wurde sie Erste mit einem Gesamtergebnis von 1128 
Ringen.
In der Disziplin Zimmerstutzen konnte sich Hubertus auf seine jungen Damen verlassen. Michaela 
Stöhr wurde mit 276 Ringen Erste, Anna-Lena Kinateder folgte ihr auf dem zweiten Platz mit 266 
Ringen. Außerdem schoss sich Michaela Stöhr mit einem Mannschaftsergebnis von 800 Ringen 
auf den 1. Platz.
Frederic Züge schoss sich mit der Luftpistole in der Schülerklasse mit 160 Ringen auf den ersten 
Platz. Markus Möschl folgte ihm mit 144 Ringen auf den zweiten Platz.
Die Mannschaft Junioren A Luftpistole von Maximilian Fritsche, Bastian Hüther und Florian Mickel 
wurde mit einem Gesamtergebnis von 949 Ringen Erste. In der Einzelwertung belegte Maximilian 
Fritsche mit 327 Ringen den Zweiten Platz, Bastian Hüther mit 311 Ringen den Dritten und Florian 
Mickel mit ebenfalls 311 Ringen den vierten Platz.

Sektionsjugendrunde

Sieben Jugendliche nahmen an der diesjähri-
gen Sektionsjugendrunde teil. Diese wurde im 
Februar und März im eigenen Schützenheim 
ausgetragen. Dabei mussten die Schüler 4 x 
20 Schuss, Jugendliche und Junioren 4 x 40 
Schuss abgeben.
In der Disziplin Schüler schoss sich Dominik 
Rott mit einem Durchschnittsergebnis von 
144,50 Ringen auf den 12. Platz. Dicht gefolgt 
von Klara Dietrich mit einem Ergebnis von 
138,0 Ringe. Johannes Albrecht erreichte mit 
einem Ergebnis von 91,5 Ringen den 17. Platz.
Felix Züge wurde mit der Pistole in der Disziplin 
Schüler aufgelegt mit 139,75 Ringen Erster.
Bei den Schülern Luftpistole wurde Frederic 
Züge mit 144,75 Ringen mit großem Abstand 
Erster. Markus Möschl belegte mit 129,75 
Ringen den vierten Platz. Bei der Jugend ging 
Maximilian Fritsche an den Start und wurde 
Zweiter mit 328,75 Ringen.
Der Gewinner 2011 des Blatt´l Pokal bei Luft-
pistole aller Klassen ist Markus Möschl mit 
einem 1050,3 Teiler.



Unsere Jugend
Jugendversammlung

Am 25. Februar 2011 wurde die erste Ju-
gendversammlung abgehalten. Dabei wurden 
Punkte wie Umzüge, Veranstaltungen, Jahres-
schießen und einiges mehr besprochen. Der 
wichtigste Punkt war dabei, welches Ziel der 
diesjährige Jugendausfl ug haben soll.

Schießspiel

Am Freitag, 13. Mai 2011 wurde das erste 
Schießspiel in diesem Jahr durchgeführt. Daran 
nahmen insgesamt 14 Jugendliche teil. Es wur-
de eine Glücksscheibe in Form eines Billardti-
sches mit 15 Kugeln verwendet. Die Jugend-
lichen gaben insgesamt 15 Schuss ab. Einige 
Billardkugeln wurden mit Minus, andere dafür 
mit Plus bewertet. Die ersten fünf Platzierten 
bekamen einen kleinen Preis.

Putztag

Am Samstag, 14. Mai 2011 hieß es nicht nur 
für die Erwachsenen, sondern auch für die 
Jugendlichen Putzen was das Zeug hält. Neun 
Jugendliche haben sich beteiligt und fl eißig 
geholfen, das Schützenheim wieder auf Vorder-
mann zu bringen.
Teilnehmer: Noah Böhm, Bastian Kraes, Patrick 
Kubis, Felix und Frederic Züge, Dominik Rott, 
Michael Egner, Johannes Albrecht, Henry Groß

Jugendausfl ug

Nach langer Planung wurde endlich festgelegt, 
dass der Jugendausfl ug am Samstag, 28. Mai 
2011 ins Legoland gehen sollte. Mit drei Fahr-
zeugen machten sich die zehn Jugendlichen 
und ihre drei Betreuer auf den Weg. Im Lego-
land angekommen hieß es, alles auszuprobie-
ren und mitzumachen was nur möglich war. 
Dabei wurde der eine oder andere auch nass, 
als er mit der Achterbahn fuhr. Nach einem 
spannenden, anstrengenden und erlebnisrei-
chen Tag fuhr die Gruppe wieder nach Hause.



Unsere Jugend
Oberbayerische Meisterschaft

Wegen der guten Leistungen bei den Oberbayerischen Meisterschaften 2011 kann der Schützen-
verein stolz auf seine Jugend sein. 
So erreichte Frederic Züge (Schüler) in der Disziplin LP Mehrkampf mit 284 Ringen den 1. Platz 
und wurde somit Oberbayrischer Meister. In der Disziplin LP Mehrschüssige konnte er sich den 3. 
Platz mit sieben Treffern sichern. In der Disziplin Luftpistole hat Frederic außer Konkurrenz ge-
schossen. Mit seinen 160 Ringen wäre er unter den besten zehn gewesen.
Anna-Lena Kinateder befi ndet sich im ersten Jahr in der Jugendklasse. Dabei wurde sie mit 579 
Ringen in der Disziplin LG 3-Stellung Vize-Meister, ringgleich mit der Erstplatzierten. In der Diszip-
lin Luftgewehr Stehend konnte sie sich mit sehr guten 380 Ringen gegenüber 148 Mitstreitern den 
11. Platz sichern. Außerdem ging Anna-Lena in der Disziplin Zimmerstutzen an den Start. Mit 260 
Ringen erzielte sie ein gutes Ergebnis.
Michaela Stöhr ging in den Disziplinen Luftgewehr und Zimmerstutzen an den Start. Mit dem 
Luftgewehr konnte sie sich mit 385 Ringen den 6. Platz unter 107 Startern sichern. Mit 271 Ringen 
erreichte Michaela den 9. Platz unter den Zimmerstutzen-Damen und war somit die beste Schüt-
zin unseres Vereins.
Herzlichen Glückwunsch zu den tollen Ergebnissen und der Qualifi kation zur Bayerischen Meister-
schaft!

Shooty Cup

Durch ein gutes Ergebnis konnten sich Markus 
Möschl und Frederic Züge beim Shooty-Cup 
2011 Luftpistole bis zur Landesebene hoch-
schießen, der am 9. Mai in Hochbrück ausge-
tragen wurde.
Markus Möschl erreichte den 7. Platz mit 166 
Ringen, Frederic Züge wurde mit 148 Ringen 
13. Mit der Mannschaft erreichten sie gemein-
sam den 6. Platz mit einem Gesamtergebnis 
von 314 Ringen.



Unsere Jugend
Gauschießen 

Beim Gauschießen 2011 in Gerolfi ng war die 
Schützenjugend nur mit vier Jungschützen 
vertreten. Daher belegten wir auch nur den 10. 
Platz bei der Meistbeteiligung der Jugend.
In der Disziplin Schüler Luftgewehr und Luft-
pistole schossen insgesamt 50 Schüler. Die 
Wertung wurde in 10tel-Wertung durchgeführt. 
Dabei erreichte Frederic Züge den 22. Platz 
mit 86,1 Ringen, auf den 25. Platz schoss sich 
Markus Möschl mit 85,4 Ringen, den 37. Platz 
erreichte Felix Züge mit 72,5 Ringen. 
Anna-Lena Kinateder schoss sich unter den 
45 Teilnehmern mit 103,5 (ebenfalls 10tel-Wer-
tung) auf den 1. Platz

Bayerische Meisterschaft

Bei den Bayerischen Meisterschaften 2011 wa-
ren die Jungschützen sehr erfolgreich. Frederic 
Züge ging mit zwei Disziplinen an den Start. In 
der Disziplin Luftpistole Schüler erreichte er mit 
guten 165 Ringen den 18. Platz. Mit der Mehr-
schüssigen Luftpistole wurde Frederic unter 
den Schülern mit 21 Ringen Vierter.
Michaela Stöhr ist ebenfalls in zwei Disziplinen 
angetreten. Sie wurde mit dem Luftgewehr un-
ter den Junioren B mit 383 Ringen 47.  Mit 270 
Ringen erreichte sie einen guten 23. Platz mit 
dem Zimmerstutzen.
Anna-Lena Kinateder hatte ein Spitzen-Wo-
chenende. Zuerst schoss sie sich mit einem 
hervorragenden Ergebnis von 589 Ringen (198 
Liegend, 194 Stehend und 197 Kniend) direkt 
auf den ersten Platz in der Disziplin Jugend 
3-Stellung. Am darauffolgenden Tag bewies sie 
wieder eine ruhige Hand und ein treffsicheres 
Auge. Mit überragenden 391 Ringen ließ sie 
ihre Konkurrenz hinter sich und wurde ebenfalls 
Bayerische Meisterin in der Disziplin Luftge-
wehr Jugend. Die Jugend und Jugendleitung 
gratuliert recht herzlich.



Unsere Jugend
Familien-Nachmittag 

Der Einladung zum Familien-Nachmittag sind 
im Jahr 2011 zehn Familien gefolgt. Bei Kaffee 
und Kuchen hatten alle die Möglichkeit sich 
kennenzulernen und auszutauschen. Anschlie-
ßend wurden die Bilder vom Jugendausfl ug ins 
Legoland gezeigt. Bei einem kleinen Wettkampf 
waren nicht nur die Jungschützen, sondern 
auch deren Eltern gefragt. Jeder Schütze hatte 
sechs Schuss Munition zur Verfügung, um 
damit fünf Biathlon-Scheiben zu treffen. Zuerst 
schoss ein Elternteil, im Anschluss der Jugend-
liche. Die drei besten Mannschaften erhielten 
einen kleinen Preis, der von unserem Schüt-
zenkameraden Günther Zagler gestiftet wurde. 
Mit einer Führung durchs Schützenhaus endete 
die Veranstaltung.

Deutsche Meisterschaft

Für die Deutschen Meisterschaften 2011 hatten 
sich drei Jungschützen in fünf Disziplinen qua-
lifi ziert. Frederic Züge ging in den Disziplinen 
Luftpistole und Mehrschüssige an den Start. 
Dabei schoss er sich mit der Pistole mit 173 
Ringen auf den 28. Platz. Mit der Mehrschüs-
sigen sicherte er sich mit 22 Treffern den 20. 
Platz.
Anna-Lena Kinateder erreichte den 24. Platz 
mit 582 Ringen in Luftgewehr 3-Stellung. In 
der Disziplin Luftgewehr Jugend knüpfte sie an 
ihre Erfolge bei der Bayerischen Meisterschaft 
an und schoss sich mit 391 Ringen auf den 7. 
Platz.
Michaela Stöhr vertrat Hubertus mit dem Zim-
merstutzen. Dabei erreichte sie den 33. Platz 
mit 270 Ringen.

Halloweenschießen 

Am Freitag, den 28. Oktober wurde das Hallo-
weenschießen von der Jugend durchgeführt. 
Insgesamt nahmen neun Jugendliche teil. Ge-
schossen wurden 2 x 10 Schuss auf eine Hal-
loweenscheibe – ganz nach dem Motto: Süßes 
oder Saures!

Der Verein möchte sich bei den Taferlbuam 
2011 herzlich bedanken.
Dominik Rott (Bierfest Ingolstadt), Bastian 
Kraes (Gaimersheimer Volksfest), David 
Möschl (Siegerehrung Gauschießen) und 
Noah Böhm (Ingolstädter Herbstfest)
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2012 wollen wir feiern: 
140 Jahre Hubertus Gaimersheim

und 25 Jahre Böllergruppe
Liebe Schützen,

im Jahr 2012 können wir zwei Jubiläen feiern:

Der Schützenverein Hubertus Gaimersheim 1872 e.V. wird 140 Jahre alt und unsere Böllergruppe 
feiert den 25. Geburtstag.

Da dies zwei gewichtige Gründe für ein großes Fest sind, hat der Verein entschieden, diese Feste 
im Rahmen des Gaimersheimer Volks- und Heimatfestes würdig zu begehen.

Der Verein hat einen Festausschuss unter der Leitung von Johannes Jörg eingesetzt, der bereits 
fl eißig an den Vorbereitungen arbeitet. Die Mitglieder des Festausschusses sind Erwin Mayer-
höfer, Peter Gollewski, Angela Rott, Albert Graml, Tobias Friedrich, Hans Münch, Rainer Haufe, 
Helmut Klötzel, Frank Züge, Andrea Wittmann, Markus Maas und Martin Pauleser.

Wir bitten alle Mitglieder darüber nachzudenken, wie sie den Verein und den Festausschuss bei 
Vorbereitung und Durchführung des Festes unterstützen können.
Meldet Euch gerne beim Festausschuss oder der Vorstandschaft. Jede Mitarbeit ist uns herzlich 
willkommen.

Ein weiteres Thema ist natürlich die Vereinstracht. Unsere jetzige Tracht ist mittlerweile mehr als 
15 Jahre alt und bei manchen Trägern entsprechend verschlissen. Die Böllerschützen haben sich 
bereits für eine neue Jacke entschieden und wir bitten alle männlichen Vereinsmitglieder sich beim 
Kauf anzuschließen. Wir werden in Kürze sicher noch eine Informationsveranstaltung in Sachen 
Vereinstracht abhalten um allen Mitgliedern die Möglichkeit zur Beteiligung zu geben da außer der 
Jacke natürlich auch ein neues Hemd sowie ein neuer Hut angeschafft werden sollen.
Trotzdem sei bereits hier gesagt: auch wer, aus welchen Gründen auch immer, nicht gewillt ist, 
sich eine neue Vereinstracht anzuschaffen, kann selbstverständlich sowohl bei der Vorbereitung 
als auch am Fest selbst teilnehmen.

Das Festprogramm liegt im Entwurf vor und befi ndet sich zurzeit in der Abstimmung mit dem 
Gremium der Vereine, mit dem Festwirt Stefan Stark ist die Vorabstimmung bereits erfolgt. Hier sei 
schon mal verraten, dass wir am Volksfestsonntag unser 140-jähriges Jubiläum in großem Rah-
men feiern wollen.

Als Einstimmung auf das Fest haben wir links und auf den folgenden Seiten eine kleine Rück-
schau auf die Feste von 1962, 1972 und 1997 platziert.

Schön war’s damals oder?
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Gesellschaftliches
Hubertusmesse

Kirchweihschiessen

Am 21. Oktober fand unser bereits traditionel-
les Kirchweihschießen statt. Dieses Jahr galt 
es, einem 333 Teiler am nächsten zu kommen. 
Von 46 Teilnehmern gelang dies am besten 
Anni Mauritz (2. von rechts), die dadurch wie 
auch schon im letzten Jahr die Gans gewann. 
Auf den Plätzen zwei bis vier folgten Josef 
Schmatz, Alfred Streit und Rainer Haufe (von 
rechts), die jeweils eine Ente mit nach Hause 
nehmen durften. Die folgenden zehn Platzierten 
erhielten noch jeweils ein frisches Hendl.

Männerschützen   TellschützenAuch im Jahr 2011 trafen wir uns wieder zahl-
reich zur Hubertusmesse. Die Männerschüt-
zengesellschaft und die Tellschützen nahmen 
ebenfalls wieder daran teil. 



Böllerschützen
Auch 2011 waren die Böllerschützen wieder 
sehr aktiv. Insgesamt waren es bis Anfang Ok-
tober zehn Einsätze, bei denen die Böllerschüt-
zen lautstark und unfallfrei auftraten.

Es begann mit dem traditionellen Neujahrs-
schießen vor dem Schützenhaus, bei dem 
sogar eine Schneebar aufgebaut wurde. In der 
Folge wurden zwei Geburtstage „beschossen“ 
(Michael Huber und Schorsch Figura), bevor es 
am 1. Mai am Maibaum am Hans-Böckler-Ring 
ordentlich krachte.

Nach dem Geburtstagsböllern bei Mina Zöpfl  
folgte am 26. Juni der Höhepunkt des Böllerjah-
res, die Teilnahme am 25. Bayerischen Böller-
treffen bei den Grenzlandschützen in Erlingsho-
fen. Das Böllertreffen war eine wunderschöne 
Veranstaltung mit einem sehr gut organisierten 
Platzschießen.

Dem traditionellen Festzuganschießen am 
Volksfestfreitag in Gaimersheim folgte am 
Sonntag das Platzschießen anlässlich des 
60-jährigen Jubliäums des Sportschützengaus 
Ingolstadt.

Nach dem Herbstfest in Ingolstadt folgte das 
Geburtstagschießen bei Hans Münch und der 
Einsatz am 20.11. zum 60. Geburtstag von 
Pfarrer Max-Josef Schwaiger.



Geburtstage

Wir gratulieren allen Mitgliedern, die 2011 
einen runden Geburtstag feiern durften!

70 Jahre

Huber Michael
Winterstein Erwin

Figura Georg
Pfl anz Reinhard
Krammel Adolf
Brandl Martin

Graf Karl
Haufe Manfred

75 Jahre

Bauer Josef
Zöpfl  Philomena

80 Jahre

Buchmann Walter
Völker Bernhard

Dürr Konrad
Massny Josef

92 Jahre

Hohenester Alfons
Donaubauer Walli



Gesellschaftliches

Die drei neuen Schützenkönige stehen fest: 
Peter Gollewski ist Luftgewehrkönig, Armin Modl 
Pistolenkönig und Anna-Lena Kinateder wurde 
Jugendkönigin. Am  Weihnachtsschießen nahmen 
etwa 65 Mitglieder teil. Das waren weniger als im 
Vorjahr. Insgesamt dauerte der Wettbewerb vom 8. 
November bis zum 2. Dezember.

Gollewski, Modl und Kinateder lösten als neue 
Könige Michael Noll, Stephan Schmatz und Clara 
Dietrich ab. Luftgewehr-Vizekönig wurde Günter 
Zagler, Reinhold Ostermeier ist Pistolen-Vize und 
Maximilian Fritsche ist Jugend-Vizekönig.

Anna-Lena Kinateder gewann auch die Schüler- 
und Jugendscheibe mit 99 Ringen. Auf dem zweiten 
Platz folgte ihr Maximilian Fritsche mit einem 45,2 
Teiler. Dominik Rott erzielte mit 84 Ringen den 
dritten Platz. Die Scheibe Schüler Aufgelegt gewann 
Max Kürzinger mit 186 Ringen, Zweiter wurde Raul 
Kinateder mit 170 Ringen, Dritter wurde Dominik 
Franke mit 164 Ringen. Alle Jugendpreise wurden 
wie auch in den vergangenen Jahren von Hans 
Münch gestiftet.

Die Vereinsmeisterschaft im Luftgewehr konnte 
Stephan Schmatz mit 388 Ringen für sich 
entscheiden. Dicht gefolgt wurde er von Michael 
Noll mit ebenfalls 388 Ringen und Michaela 
Stöhr mit 387 Ringen. Armin Modl gewann mit 
379 Ringen die Vereinsmeisterschaft Luftpistole, 
Frank Züge folgte mit 372 Ringen auf dem zweiten 
Platz, Rudolf Eschbaumer wurde mit 365 Ringen 
Dritter. Mit der Sportpistole siegte Frank Züge mit 
261 Ringen, Thomas Bujureano wurde mit 248 
Ringen Zweiter, Josef Schmatz erreichte mit 236 

Ringen den dritten Platz. Günter Zagler gewann 
die Vereinsmeisterschaft Luftgewehr Aufl age mit 
395 Ringen, Siegfried Puppele und Helmut Klötzel 
belegten mit jeweils 386 Ringen die Plätze zwei und 
drei.

Auch Meisterscheiben wurden im letzten Jahr 
wieder ausgeschossen. Günter Zagler gewann 
die Luftgewehr-Scheibe mit 100 Ringen, gefolgt 
von Stephan Schmatz mit 99 Ringen auf dem 
zweiten Platz und Michael Noll mit 98 Ringen auf 
Platz drei. Armin Modl schoss mit 96 Ringen die 
Meisterscheibe Luftpistole aus, Frank Züge landete 
auf Platz zwei mit 95 Ringen, Rudolf Eschbaumer 
wurde mit 94 Ringen Dritter. Günter Zagler gewann 
mit 100 Ringen die Meisterscheibe Aufl age Aktiv, 
Siegfried Puppele wurde mit ebenfalls 100 Ringen 
Zweiter und Wenzel Noll erreichte den dritten Platz 
mit 98 Ringen.

Peter Gollewski gewann neben der Königswürde 
auch die Nicht-Aktiven-Scheibe, mit einem 16,0 
Teiler. Angela Rott wurde mit einem 21,4 Teiler 
Zweite. Dritte wurde Anna Mauritz mit einem 28,0 
Teiler. 

Das Sauschießen gewann Albert Graml mit einem 
110,6 Teiler. Zweiter wurde Günter Zagler mit einem 
111,7 Teiler. Tobias Friedrich wurde Dritter mit 109,2 
Teiler.

Helmut Klötzel konnte mit einem 26,2 Teiler die 
Lieslscheibe für sich entscheiden. Stephan Schmatz 
belegte den zweiten Platz mit 28,9 Teiler, Dritter 
wurde Siegfried Puppele mit einem 40,0 Teiler.

Weihnachtsschießen und -feier



Gesellschaftliches
Neujahrsschießen

Etwa hundert Zuschauer kamen am 
Neujahrsnachmittag zum Andreas-Staudacher-
Platz, wo das traditionelle Neujahrsschießen 2012 
der Hubertus Böllerschützen stattfand. 

Mit Glühwein und Lebkuchen versorgt, sahen sie 
bei klarem Wetter der Böllergruppe und sieben 
jungen Fackelträgern beim Einmarsch auf den 
Platz zu. Danach feuerten die Hand- und Schaft-
Böllerschützen ihre Einzel- und Reihenfeuer ab, 
zum Schluss schossen sie einen kräftigen Salut. 

Bürgermeisterin Andrea Mickel wünschte allen 
Anwesenden ein gutes und gesundes neues Jahr 
und lobte den Einsatz der Hubertusschützen für 
ihren Beitrag zum gesellschaftlichen Leben in der 
Gemeinde. Um das Neujahrsschießen nicht zu 
verpassen, hatte Mickel ihren Skiurlaub extra etwas 
nach hinten verschoben und startete erst nach der 
Veranstaltung in die Berge. Auch Schützenmeister 
Siegfried Puppele dankte den Böllerschützen für 
ihre Arbeit und begrüßte die Zuschauer. 

Die Gaimersheimer Jugendblaskapelle unter der 
Leitung von Elke Hirtreiter spielte während der 
ganzen Veranstaltung, was unter den Zuschauern 
große Anerkennung fand.



 
 
 
 
 
 
 

In attraktiver Lage an der Friedrichshofener Str. 
in Ingolstadt, entstehen moderne und helle 

Eigentumswohnungen von 
1- bis 4- Zimmern bzw. 50 bis 110 qm. 

Tel:  08458 / 32 96 37 
Fax: 08458 / 32 96 35 
Email: info@kms-wohnbau.de 
www.kms-wohnbau.de 


